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Sie haben eine Schmidt-Küche erworben, und wir danken Ihnen für Ihr 
Vertrauen! Damit Sie Ihre Schmidt-Küche viele Jahre lang genießen können, 
muss sie nun mit größter Sorgfalt aufgestellt werden.

Diese Anleitung enthält die wesentlichen Informationen zu Ihrer Unterstützung. 
Und vergessen Sie nicht, Sie sind nicht allein: Zögern Sie nicht, sich in 
Sonderfällen, bei Zweifeln... an Ihren Schmidt-Berater zu wenden!

Sie finden diese Anleitung auch auf unserer Internetseite  

www.homedesign.schmidt in der Rubrik: Küchen mit Vollausstattung  
Lesen Sie auch  Leitlinien und Vergleiche.

Zur Gewährleistung Ihrer Sicherheit entsprechen unsere Möbel den 
Anforderungen der europäischen Sicherheitsnorm EN NF 14749.

Es liegt jedoch in der Verantwortung jeder Person oder des Unternehmens, 
die/das die Küche aufstellt, die geeigneten Dübel und Schrauben zu wählen.  
(Siehe Seite 7).

Die Schmidt Groupe haftet nicht, wenn ein Möbel aufgrund einer fehlerhaften 
Befestigung an der Wand um- oder herunterfällt. 

Ein paar Worte vorab

Schmidt, der einzige zertifizierte Hersteller...
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MÖBELTEILE

IHRE KÜCHE BESITZT EINE INSEL ODER 
EINE FREISTEHENDE KOMPONENTE

Siehe S. 27

INHALTSVERZEICHNIS IHRER MONTAGEANLEITUNG

A. Womit beginnen                S. 27

B. Aufstellung einer Insel       S. 27

C.Montage der Rückwandverkleidung  
bei Unterschränken                      S. 29

IHRE KÜCHE IST EINE ZEILE

Siehe S. 12

IHRE KÜCHE IST L-FÖRMIG

Siehe S. 19

JE NACH MEINER KÜCHENANORDNUNG INFORMIERE ICH MICH HIER:

OPTIONAL: MONTAGE DES SCHUTZPROFILS                                                  S. 34

ZUSCHNITT UND MONTAGE EINER STÜTZWANGE ODER EINER ABSCHLUSSWANGE                 S. 32

OPTIONAL: MONTAGE DES SCHUTZPROFILS                                                 S 36

MONTAGE DER HÄNGESCHRÄNKE                                                                                     S. 42

AUFSTELLUNG DER ELEKTRO- UND SANITÄRGERÄTE                                         S. 53

OPTIONAL: MONTAGE DER IN DEN MÖBELUNTERBODEN INTEGRIERTEN BELEUCHTUNG               S. 51

MONTAGE VON SOCKEL UND SOCKELRÜCKFÜHRUNG                                                                 S. 59

FERTIGSTELLUN                                                                                                      S. 63

A. Womit beginnen                          S. 19 

B. Aufstellung eines Eckschranks      S. 19

C. Montage einer Eckblende           S. 25

A. Womit beginnen                                   S. 12 

B. Aufstellung der Unter- und Seitenschränke  S. 12

C. Anpassung und Montage des  
Ausgleichspaneels an Seiten  
und Unterschränken                                 S. 17

A. Bereiten Sie den Raum für die Hängeschränke vor                                                           S. 43

B. Befestigen Sie die Hängeschränke                                                                                            S. 45

C. Montage der Blende für die Hängeschränke                                                                        S. 48

D. Montage der Blendenrückführung für Hängeschränke                                                              S. 50                                                                                      

Ein paar Begriffe                                                                                                     S. 4

Vorbereitung von Raum und Material                                                                             S. 6 

Zeigen Sie sich verantwortungsbewusst                                                                                                         S. 6 

6 Sicherheitstipps und Vorsichtsmaßnahmen beim Aufstellen                                                       S. 6 

Benötigtes Material                                                                                                                                                                                  S. 7  

Ein gelungener Start                                                                                                               S. 9

A. Ausschnitt(e) für Spüle und/oder Kochfeld                                                 S. 36 

B.  Montage der Arbeitsplatten                                                                              S. 38

C. Montage einer Schichtstoff-Nischenrückwand                                                                                          S. 40
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EIN PAAR BEGRIFFE

DIE KÜCHE

INSEL 
(FREISTEHEND MONTIERTE MÖBEL) FREISTEHENDES ELEMENT

Kühlschrank                                                                                                                          
element

Ausgleichsblende

Korpus- / 
Frontblende.

Nischenrückwand

Unterschrank

Geschirrspülerfront
Sockel

Backofen                                                                                                                                
element

Lüftungsgitter

Hängeschrank

Arbeitsplatte

Sockelrückführung

Abschlusswange

Rückwandverkleidung

DER UNTERSCHRANK DER HÄNGESCHRANK

DIE VERSCHIEDENEN ARTEN VON ECKUNTERSCHRÄNKEN 

Für einige Sondermöbel gibt es eigene Aufbauanleitungen, die  
Ihnen bei der Montage helfen. 

Sie finden diese Anleitungen im Beipack. 

Sanitärraum
Traverse

Schublade

Scharnier

Tür
Unterboden

Sockelfußadapter

Sockelfuß

Korpusseite

Rückwand

Schrankaufhänger

Rückwand

Sanitärraum

Korpusseite
Unterboden Tür

Regalboden

Oberboden

Scharnier

„VARIABLE" 
ECKUNTERSCHRÄNKE

„DIAGONALER" 
ECKUNTERSCHRANK

90°  
ECKUNTERSCHRÄNKE

(UEV / UEVS / UEVC / UEVSC 
/ UEV1C / UEV2C / UEV1SC / 

UEV1BC)

(UDC) (UEW / UEC / UEBC)
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di�culté:

conseil de l’expert

picto astuce

di�culté:

conseil de l’expert

picto astuce

Falls Sie keine Profikreissäge 
besitzen, schneiden Sie die Paneele 
am besten von der Rückseite her:

Führen Sie die Säge auf der Rückseite, nicht auf 
der sichtbaren (von der montierten Küche her 
betrachtet). So lassen sich sichtbare Absplitterungen 
vermeiden.

Vorderseite
(Bei montierter Küche)

SICHERHEITSTIPPS UND VORSICHTSMASS-
NAHMEN BEIM AUFSTELLEN

Rückseite

Sperren Sie vor Arbeitsbeginn die Wasser-, Strom- und Gaszuleitungen.

Verwenden Sie eine Trittleiter, anstatt auf Möbel oder Schachteln zu steigen.

Verwenden Sie die für die Wand geeigneten Dübel und Schrauben.

Achten Sie beim Sägen stets darauf, die sichtbare Seite des Teils zu schützen, damit sie nicht beschädigt wird.

Unsere Produkte tragen das Label NF ENVIRONNEMENT, das einzige 
französische Ökolabel für Möbel. Wenn Sie Ihre alten Möbel auf die Deponie 
bringen, nehmen Sie sich die Zeit, Metall- und Kunststoffteile zu entfernen, 
damit sie einem geeigneten Entsorgungsweg zugeführt werden können.

ZEIGEN SIE SICH VERANTWORTUNGSBEWUSST                                                                                                           

SCHÜTZEN SIE DIE UMWELT

SCHÜTZEN SIE SICH

Bereiten Sie Ihren Raum vor der Aufstellung der neuen Küche vor (Anstrich, Fliesen).

PRÜFEN Sie anhand des von Ihrem Berater erhaltenen Installationsplans die Lage der Stromausgänge und der 
Wasserzuleitungen in Abhängigkeit von der Anordnung Ihrer Küche. Wenden Sie sich bei Bedarf an einen Fachmann. 

VORBEREITUNG VON RAUM UND MATERIAL                                                                              

Schützen Sie den Boden Ihres Arbeitsbereichs gut.

Achten Sie darauf, genügend Platz zum Arbeiten zu haben (lassen Sie nur das im Raum, was Sie benötigen).

Halten Sie sämtliches Werkzeug betriebsbereit in Reichweite.

BEREITEN SIE ALLES GUT VOR

Halten Sie die Werkzeuge griffbereit und stellen Sie sicher, dass mit einer Batterie ausgestattete, tragbare Geräte vor Beginn 
der Küchenmontage aufgeladen sind. WIR weisen Sie bei jedem Schritt auf die benötigten Werkzeuge hin.

Die Wahl der für die Befestigung an der Wand benötigten Dübel und Schrauben liegt in Ihrer 
Verantwortung oder der des Fachmonteurs. Befestigungsdübel werden nicht mitgeliefert. 

Wählen Sie Schrauben und Dübel sowie die Bohrmethode in Abhängigkeit von der Art und 
Beschaffenheit Ihrer Wände (Trockenbauwand, massive Wand) sowie von der Größe und Art der 
von Ihnen gewählten Möbel aus. 

BENÖTIGTES MATERIAL

IHR WERKZEUGKASTEN

NICHT IM LIEFERUMFANG ENTHALTENE BENÖTIGTE  
DÜBEL UND SCHRAUBEN

Die Möbel sind mit Aufhängern versehen, die eine Last von je 100 kg tragen können, also je nach Möbelgröße 
maximal 200 kg. Die Möbelkonzeption entspricht den Anforderungen der Norm NF EN 14749 und garantiert eine 
Belastbarkeit in Abhängigkeit von den Möbelabmessungen.

Schraubendreher Inbusschlüssel Bandmaß Stift Hammer Wasserwaage Schere Silikon

Säge Leiste Schraubzwinge Winkelmaß Maulschlüssel Scotch-
Kreppklebeband

Cutter Großes Lineal

Trittleiter Montagebock Akkuschrauber Stichsäge Kreissäge Bohrmaschine 
+ Holzbohrer

Pinsel Abstreifer
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Wann immer Sie in der Anleitung dieses Zeichen sehen, 
erhalten Sie einen praktischen Tipp, der Ihnen die 
Montage erleichtert.

2

1 2 3

1

Diese Teile sind in Ihrem mit der Küche gelieferten Beipack enthalten und auf die Anordnung 
der Küche abgestimmt.

Einfache  
Montage

Mittelschwere  
Montage

Schwierige  
Montage

TEILE IN IHREM BEIPACK

Anleitung

B

Fußadapter Fuß Lüftungsgitter Sockel-
clip

Blenden-
rückführung 

für 
Hängeschrank

Leiste

E F

Scharnier
abdeckung

Geräusch                                                                                   
dämpfer

Griff Arbeitsplatten-                                                                                       
Verbindung

Weißleim Lamello 
Arbeitsplatte

Sekundenkleber Kit

Befesti-
gungsplatte für 
Hängeschränke

Wandplatte für 
nicht bewehrte 

Wände

Abdeckkappe Tablarträger 
Glasregalboden

Tablarträger-
hinten

Tablarträger 
vorn

U

Winkel Clip für 
Sockelrückführung

Kleiner 
Winkel

Befestigungsteil
Rückwand-
verkleidung

Schubladenclip
verkleidung

SCHWIERIGKEITSGRAD  
DER MONTAGE

ERFORDERLICHE  
PERSONENZAHL

D GA F1C

Sockelver-
binder 90° Griffschraube Verschraubungs-

material
Verbindungs                                                                                        

schraube
Einbauspot Sockelver-

binder 180°
Sockelver-

binder 135°
Sockelver-

binder 225°

EIN GELUNGENER START                                                                                                               

TIPPS ZUR VORBEREITUNG

1. �Hängen Sie die Installationspläne die Ihnen Ihr Schmidt-Berater  
ausgehändigt hat, an die Wand, damit Sie sie immer vor Augen haben.

2. Überprüfen und sortieren Sie die Möbel.

3. �Identifizieren Sie mithilfe des Installationsplans von Ihrem Berater jedes Möbel und seine Position.  
Jedes Paket ist mit einem Etikett versehen, auf dem sich die Artikelnummer des künftigen Möbels findet. 

    Kleben Sie das Etikett auf die Innenseite des fraglichen 
    Möbels, damit Sie sie bei Kundendienstfällen zur Hand 
    haben.

4. �Lassen Sie zunächst nur die Unter- und Seitenschränke 
im Raum und bringen Sie die übrigen Elemente 
verpackt in ein anderes Zimmer.

5. Packen Sie Unter- und Seitenschränke aus, nehmen  
    Sie Schubladen, Fronten, Regalböden und Technikteile   
    heraus.

Abklipsen.

BAUEN SIE DIE TÜREN AUS

DIE TÜR DES KÜHLSCHRANKELEMENTS AUSBAUEN

INSTALLATIONS-

PLANS

Bei Hängeschränken 
des Typs „Lift“ 
die Fronten nicht 
abmontieren.

Stellen Sie diese Elemente in ein Nachbarzimmer und schützen Sie sie 
vor Beschädigung. 
Lassen Sie die Schutzfolien bis zur vollendeten Montage auf den 
Fronten und stellen Sie sie auf Kartons, damit sie nicht beschädigt 
werden.

Weshalb die Fronten 
abmontieren? 

Bei der Montage müssen Sie Zugang 
zur Möbelinnenseite haben.
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SCHUBLADEN HERAUSNEHMEN

DIE FÜSSE AN DIE UNTERSCHRÄNKE MONTIEREN

X = Sockelhöhe

DIE FÜSSE AN DIE SEITENSCHRÄNKE MONTIEREN

Die Transportleisten können ggf. 
bei anderen Montageschritten 
als Montageleisten verwendet 
werden. 

Stellen Sie die Füße vorab in Anlehnung  
an die Sockelhöhe ein.

X
X = Sockelhöhe
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X1
X2

3.a 

X2
+5mm X1

X = 
Ausgleichspaneel

Lassen Sie zwischen 
Möbel und Wand den 
vorgesehenen Platz frei. 
Ein Ausgleichspaneel 
überdeckt den Leerraum. 

KÜCHENZEILE

A. WOMIT BEGINNEN

B. AUFSTELLUNG DER UNTER- UND SEITENSCHRÄNKE

KÜCHE MIT EINER ANGRENZENDER WAND

Beginnen Sie in der Zimmerecke. Planen Sie 
den Platz für Ihr Wandanschlussblende mit ein.                                      

Sehen Sie im Installationsplan nach. 

OHNE ANGRENZENDE WAND

Beginnen Sie mit dem Seitenschrank, 
sofern einer vorgesehen ist. Andernfalls 
beginnen Sie an einem Ende der Zeile.

ZWISCHEN 2 WÄNDEN 

Richten Sie die Möbel in der 
Mitte aus. Schließen Sie mit den 

seitlichen Blenden ab.

Überprüfen 
Sie anhand des 

Installationsplans

INSTALLATIONS-

PLANS

Ermitteln Sie die Position der einzelnen Möbel  
und der Seitenschränke.

 Montieren Sie das erste Element.

Führen Sie diesen 
Vorgang für jedes 
weitere Element aus.

X2 = Sockelhöhe

Ist Ihr Boden uneben, markieren Sie die 
niedrigste Fußhöhe. Der Sockel muss 
auf diese Höhe eingestellt werden.

Schneiden Sie die Korpus-
rückwand aus, um Zugang 
zur Steckdose zu haben.
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Befestigen Sie diesen Schrank an der Wand.

Wählen Sie die für die 
Beschaffenheit Ihrer 
Wand geeigneten Dübel. 
Wiederholen Sie den 
Vorgang, wenn Sie meh-
rere Seitenschränke in 
Ihrer Küche haben. 

Es wird empfohlen, die für Elektrogeräte vorgesehenen 
Steckdosen zugänglich zu lassen und im benachbarten 
Korpus zu platzieren. Ein defektes Elektrogerät muss 
rasch ausgesteckt werden können. 

Sanitärraum

Ausschneiden der Sei-
tenteile zur Rohrdurch-
führung. (Bei Bedarf)

Diese Art der Befestigung ist auch bei 
den Unterschränken obligatorisch.

Positionieren und waagrecht ausrichten. Befestigen Sie die Elemente mit Hilfe von 
Schraubzwingen aneinander.

Befestigen Sie die Elemente mit Hilfe von Schraubzwingen aneinander.
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Bestimmen Sie einen freien Raum für den Geschirrspüler.

Für den Geschirrspüler vorgesehener 
Raum (45 oder 60 cm)

Befestigen Sie das letzte Element an der Wand.

Verwenden Sie eine große Wasserwaage 
oder Latte, um die Ausrichtung der Möbel 
rechts und links vom Geschirrspüler zu 
überprüfen. 

Informationen zur Befestigung der Möbel an 
der Wand finden Sie auf Seite 14, Schritt 5.

ANPASSUNG EINER KORPUSBLENDE

(Ausgerichtet an der Korpusvorderseite)

ANPASSUNG EINER FRONTBLENDE

(Ausgerichtet an der Frontvorderseite)

INSTALLATIONS-

PLANS

C. ANPASSUNG UND MONTAGE DER WANDANSCHLUSSBLENDE 
AN SEITEN- UND UNTERSCHRÄNKEN

Wandseite

Vorn

INSTALLATIONS-

PLANS

ODER

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans

INSTALLATIONS-

PLANS
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ANPASSUNG EINER KORPUSBLENDE ANPASSUNG EINER FRONTBLENDE

1 WAND 2 WÄNDE 3 WÄNDE

KÜCHE IN L-FORM

A. WOMIT BEGINNEN

B. AUFSTELLUNG EINES ECKUNTERSCHRANKS

Schrauben Sie die variable Ausgleichsblende 
von der Korpusinnenseite her ab.

Montieren Sie zuerst den Eckunterschrank und 
achten Sie dabei darauf, den im Installationsplan 
vorgesehenen Abstand einzuhalten.

VARIABLER WINKELUNTERSCHRANK

Beginnen Sie mit  
dem Eckelement

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans

INSTALLATIONS-

PLANS

INSTALLATIONS-

PLANS

SCHRITT 8
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Ziehen Sie das Möbel vor und bringen Sie  
die Leiste an (Arbeitsplattenauflage)

Markieren Sie die Höhe Ihrer 
Arbeitsplatte an der Wand.

Verwenden Sie die 
Transportleisten der 
Seitenschränke als Auflageleisten. 
Siehe Seite 10 Schritt 2.

Schieben Sie den Eckunterschrank wieder ein.

Durch Anpassen der Füße  
waagerecht ausrichten.

Befestigen Sie das Möbel an der Wand.

X = Sockelhöhe

Wählen Sie die für die Beschaffenheit 
Ihrer Wand geeigneten Dübel. 

Informationen zur 
Befestigung der 
Unterschränke finden Sie 
auf Seite 14 Schritt 5.

ETAPE 1 

Positionieren Sie das zweite Element und befestigen Sie die Ausgleichsblende.

Befestigen Sie die beiden Möbel mit der Blende aneinander.
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Befestigen Sie das zweite Element an der Wand.

DIAGONALER ECKUNTERSCHRANK 90° ECKUNTERSCHRANK

ODER

Informationen zur 
Befestigung der 
Unterschränke finden Sie 
auf Seite 14 Schritt 5.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans

INSTALLATIONS-

PLANS

Gesamthöhe                                                                                                                   
des Möbels

INSTALLATIONS-

PLANS

Durch Anpassen der Füße waagerecht ausrichten.

Ziehen Sie das Möbel vor und montieren Sie die Leisten.  (Arbeitsplattenhalterung)

Bringen Sie das Eckelement wieder an seine Position und ebenso das nächste Element. Richten  
Sie das zweite Element durch Anpassen der Füße waagerecht aus.

Einstellung des Fußes = 
Sockelhöhe + 5 mm

Befolgen Sie die 
Hinweise zur 

Entsperrung des 
Drehkarussells.

Verwenden Sie die 
Transportleisten 
der Seitenschränke 
als Auflageleisten.
Siehe Seite 11 
Schritt 2.

Einstellung des Fußes = 
Sockelhöhe + 5 mm

max. 350 mm

m
ax

. 3
50

 m
m
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Befestigen Sie das zweite Element an der Wand.

Informationen zur 
Befestigung der 
Unterschränke finden Sie 
auf Seite 14 Schritt 5.

C. �MONTAGE EINER ECKBLENDE
(ALTERNATIVLÖSUNG ZUM MÖBEL)

INSTALLATIONS-

PLANS

Durch Anpassen der Füße waagerecht ausrichten.

Markieren Sie die Position der Arbeitsplatte

KORPUS-ECKBLENDE FRONT-ECKBLENDE

ODER

= Sockelhöhe
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Befestigen Sie die Leisten.

Befestigen Sie das Ausgleichspaneel (2 Möglichkeiten je nach Kauf)

Verwenden Sie die Transport-
leisten der Seitenschränke 
als Auflageleisten. (siehe S.10 
Schritt 2). 

Falls Ihre Küche kein Winkelelement be-
sitzt, muss der Winkel mit Leisten verstärkt 
werden, auf die die Arbeitsplatte dann wieder 
aufgelegt wird. 

ODER

FRONTBLENDE 
(der sichtbare Teil der Blende wird an der Vorderseite der Front 

ausgerichtet)

KORPUSBLENDE 
(die Blende wird an der Vorderseite des 

Korpus ausgerichtet)

Die Eckblende nicht in 
der Breite zuschneiden. 

Planen Sie die Position der Insel, ehe Sie sie 
befestigen. Platzieren Sie sie gemäß Ihres 
Installationsplans. 

Beginnen Sie mit dem an der Wand  
stehenden Möbel.

B. AUFSTELLUNG EINER INSEL

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Liegt die Gesamtbreite der Insel 
bei über 2000 mm, können Sie 
diesen Schritt überspringen.                                                                                 

Besteht die Insel aus 2 Rücken an 
Rücken stehenden Möbeln mit 

einer Gesamttiefe von über 700 
mm, können Sie diesen Schritt 

überspringen.

INSTALLATIONS-

PLANS

KÜCHE MIT INSEL ODER   
FREISTEHENDER KOMPONENTE
A. WOMIT BEGINNEN

FREISTEHENDE INSEL ANGEBAUTE INSEL
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Befestigen Sie die vorderen Füße.

Schrauben Sie die hinteren 
Fußaufnahmeplatten fest.

Befestigen Sie die hinteren Füße.

Richten Sie sie durch Anpassen der Füße 
waagrecht aus.

Verwenden Sie Sekundenkleber.

X = Sockelhöhe

Verleimen Sie die hinteren Füße am Boden.

C. MONTAGE DER RÜCKWANDVERKLEIDUNG BEI UNTERSCHRÄNKEN              
Die Rückwandverkleidung ist ein Zierpaneel mit dem sich die Korpusrückwand im Falle einer Inselanordnung oder bei einem 
freistehenden Element verbergen lässt (wenn nicht zwei Möbel „Rücken an Rücken“ stehen).

Verschrauben Sie die Möbel 
miteinander.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans

INSTALLATIONS-

PLANS
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Passen Sie die Abmessungen 
Ihres Verkleidungspaneels 
bei Bedarf an: Achten Sie bei 
Ausschnitten darauf, dass Sie 
diese oben und wandseitig 
anbringen.

INSTALLATIONS-

PLANS

Messen Sie die Länge und 
Höhe Ihrer Kochinsel 
oder Ihres freistehenden 
Elements ab; vergessen Sie 
dabei ggf. nicht, die Breite 
des Geschirrspülers und die 
Stärke der Stützkante oder 
Wange zuzugeben.

Oben

Unten

Oben

Unten

Rückseite
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Ermitteln Sie die Position der an der Korpusrückseite 
anzubringenden Befestigungsteile und bringen Sie diese an. 

Platzieren Sie die Verkleidung durch 
Einschieben in die  Befestigungsteile.

Zur ordnungsgemäßen Einstellung 
verwenden Sie Holzklotz und Hammer.
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STÜTZWANGE ABSCHLUSSWANGE

Befindet sich ein Elektrogerät am 
Ende der Küche: Montieren Sie zuerst 
die Arbeitsplatte. Ermitteln Sie die 
Position der Stützkante, messen Sie 
dann den Abstand zwischen Boden 
und Unterkante der Arbeitsplatte.

ZUSCHNITT UND MONTAGE EINER STÜTZ- 
WANGE ODER EINER ABSCHLUSSWANGE 

STÜTZWANGE ABSCHLUSSWANGE

ODER

IN BEIDEN FÄLLEN: Bringen Sie die Ausschnitte an.

Passen Sie die Maße der 
Stützkante an, sobald alle Möbel 
waagrecht ausgerichtet und 
miteinander verbunden sind.

Befestigen Sie die Stützwange.

Befestigen Sie die Abschlusswange am Möbelkorpus.

Wählen Sie die für die Beschaffenheit 
Ihrer Wand geeigneten Dübel. 

IN BEIDEN FÄLLEN: Ausschnitt Sockelblende.

STÜTZWANGE ABSCHLUSSWANGE

Wandseite
Arbeitsplatte

Boden
Vorn

Wandseite
Arbeitsplatte

Boden

Vorn
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WandseiteArbeitsplatte

Boden

Vorn

Kürzen Sie die Wange mit einer 
Kreissäge um 6 mm ein.

OPTIONAL:  
MONTAGE DES KANTENSCHUTZES

STÜTZWANGE ABSCHLUSSWANGE

Entfernen Sie die Schutzfolie vom beidseitigen Scotch-Klebeband und 
legen Sie es auf die Stützwange oder Abschlusswange.

Wandseite
Arbeitsplatte

Boden
Vorn

Geben Sie Silikon auf die Kappe und klipsen 
Sie sie auf das Schutzprofil.

Positionieren Sie Stützwange  
oder Abschlusswange.

Informationen zur Befestigung 
von Stützkante oder 
Abschlusswange finden Sie auf 
Seite 33, Schritt 4.

Schneiden Sie die Sockelblende aus der Stützwange oder Abschlusswange aus.
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Leisten 

Besitzt Ihre Küche mehrere Arbeitsplatten, dann ermitteln 
Sie ihre Position bezogen auf Ihre räumliche Anordnung.

Positionieren Sie die Arbeitsplatten auf den Korpusele-
menten und überprüfen Sie dafür in Ihrer Zeichnung die 
Abmessungen.

Achten Sie auf die Richtung: „Dekorkante“kante nach vorn 
zur Küche hin.

Haben Sie eine Quarz-Arbeitsplatte 
erworben, erhalten Sie dazu eine 
gesonderte Montageanleitung.

Drehen Sie die Arbeitsplatte anschließend wieder 
um und Sie sehen die eingezeichneten Markierungen.

Zeichnen Sie zuerst am vorgesehenen Ort unter 
der Arbeitsplatte die Umrisse der Möbel an.

MONTAGE VON ARBEITSPLATTE  
UND NISCHENRÜCKWAND

A. AUSSCHNEIDEN VON SPÜLE UND/ODER KOCHFELD

Es wird empfohlen, die 
Arbeitsplatte umzudrehen und 
von hinten zu schneiden, um das 
Abblättern des Dekors beim 
Darüberführen des Sägeblatts zu 
verhindern.

Die Becken müssen unbedingt 
in einem Element platziert 
werden. Nehmen Sie die 
Ausschnitte in Abhängigkeit 
von den Möbeln vor.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Messen Sie die Überlappung 
der Spüle ab und übertragen 
Sie sie, wodurch der 
Sägeausschnitt festgelegt wird.

Überprüfen Sie, ob Sie nur den Spülen-
bereich oder den Bereich für Spüle und 
Abtropffläche ausschneiden müssen.  
(Informationen dazu erhalten Sie in der An-
leitung zur Spüle)

SPÜLE KOCHFELD

Die folgenden Schritte (4 bis 
7) müssen für die Spüle, und 
dann in derselben Weise für das 
Kochfeld durchgeführt werden.

Legen Sie nun Leisten unter Ihre 
Arbeitsplatte, damit sie beim Bohren 
nicht ausplatzt.

Die Ecken müssen rund 
ausgeschnitten werden. Verwenden 
Sie eine Lochsäge oder einen 
kleinen Bohrer Ø 10 minimum.

Anleitung zur Spüle

Anleitung zum Kochfeld
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INSTALLATIONS-

PLANS

Positionieren Sie die Arbeitsplatten und streichen Sie sie über die 
gesamte Stärke dick mit dem mitgelieferten Leim ein.

Verstreichen Sie den Leim.

Transportieren Sie die 
Arbeitsplatte nach dem 
Zuschneiden aufrecht.

B. MONTAGE DER ARBEITSPLATTEN

Der Leim erlaubt die Montage, 
dichtet die Montageflächen aber 
gleichzeitig auch ab.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

Montieren Sie die Arbeitsplatten.

Bringen Sie unter der Arbeitsplatte die mitgelieferten Beschläge an.

Platzieren Sie die Lamellos.

Vor dem Festziehen der 
Montageschrauben, überprüfen Sie 
die Ausrichtung der Oberseiten 
der beiden Arbeitsplatten.

Entfernen Sie den 
überschüssigen Leim mit  
einem feuchten Tuch.

Befestigen Sie die 
Arbeitsplatten auf den 
Korpuselementen.

Enthält ein Möbel ein eingebautes oder versenktes, durch ein Paneel 
oder eine Arbeitsplatte abgedecktes Elektrogerät,, muss in der 
Arbeitsplatte oder dem Paneel über dem Möbel sowie auf Sockelhöhe 
ein Lüftungsgitter angebracht werden. Beispiel: Ein unter der 
Arbeitsplatte stehender Kühlschrank, der Luftzirkulation benötigt. 
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Bringen Sie zwischen Arbeitsplatte und Wand eine 
Silikonfuge an. Entfernen Sie dann das überschüssige Silikon.

C. MONTAGE EINER SCHICHTSTOFF-NISCHENRÜCKWAND                                                                                     

Schützen Sie Ihre 
Arbeitsplatte mit 
Kartons, ehe Sie 
die Hängeschränke 
einbauen. 

Verwenden Sie Klebe-
band zur sauberen 
Abgrenzung der Fuge. 

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

Überprüfen Sie Maße und Position  
Ihrer Nischenrückwand.

INSTALLATIONS-

PLANS

Schalten Sie den Strom ab und bauen  
Sie die Steckdosen aus. 

Wenden Sie sich an 
einen Elektriker.

Übertragen Sie die Position der Steckdosen auf die 
Rückseite der Nischenrückwand. 

Für ein saube-
res Bohrloch 
verwenden 
Sie auf beiden 
Seiten Klebe-
band. 
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MONTAGE DER HÄNGESCHRÄNKE

Es gibt verschieden hohe Hängeschränke. 

Sie positionieren sie in Abhängigkeit von Ihrem Raumplan 
und der Gesamtästhetik, die Sie Ihrer Küche geben 
möchten.  

Positionieren Sie Ihre Hängeschränke so, dass der Inhalt 
leicht zugänglich ist. 

Bestreichen Sie die Nischenrückwand mit 
Silikon und kleben Sie sie an die Wand, indem 
Sie sie leicht andrücken.

Stellen Sie zwischen der Nischenrückwand und der 
Arbeitsplatte mit Silikon eine Dichtungsfuge her.

Informationen zur Montage der 
Dunstabzugshaube finden Sie in der 
Anleitung des Herstellers. 

SICHERHEITSINFO : Der Oberboden 
der Hängeschränke muss sich in einer 
Höhe von über 1 000 mm vom Boden 
gemessen befinden, denn sie sind nicht 
so ausgelegt, dass man hinaufsteigen 
oder darauf sitzen kann.

Verwenden Sie je nach Wandqualität die Platte 
Q oder die Platte Q1 oder sehen Sie im 

Sicherheitsdatenblatt nach.

A. BEREITEN SIE DEN RAUM FÜR DIE HÄNGESCHRÄNKE 
VOR

Schützen Sie Ihre Arbeitsplatten 
zunächst durch Kartons.

Markieren Sie die ausgesägten Teile, damit Sie wissen, wo 
Sie nichts abstellen bzw. sich nicht abstützen können.

Wählen Sie die für die Beschaffenheit 
Ihrer Wand geeigneten Dübel. 

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS
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Wählen Sie die für die Beschaffenheit 
Ihrer Wand geeigneten Dübel. Die 
Platten müssen mit 3 Schrauben 
befestigt werden.

Q
Q1

Wählen Sie die für die Beschaffenheit 
Ihrer Wand geeigneten Dübel. Die 
Platten müssen mit 3 Schrauben 
befestigt werden.

Informationen zum Einbau eines 
Spots finden Sie auf Seite 51.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

B. BEFESTIGEN SIE DIE HÄNGESCHRÄNKE                                                                                           

Verwenden Sie die Bohrschablone von Seite 69. Verwenden Sie die Bohrschablone von Seite 71.

FALL NR. 1 
Wandbefestigungsplatte für bewehrte Wand

FALL NR. 1 
Wandbefestigungsplatte für nicht bewehrte Wand 

und Möbel der Breite > 60 cm.

OU

Messen Sie und zeichnen Sie den für jeden Hänge-
schrank benötigten Platz ein, beginnend in der Ecke.Markieren Sie die Möbeloberkante mit einem Strich.

INSTALLATIONS-

PLANSINSTALLATIONS-

PLANS

Anleitung zur 
Dunstabzugshaube
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Aufhänger öffnen.

Befestigen Sie den Korpus an der Wand.

Wiederholen Sie diese Schritte für jedes Möbel. 

Richten Sie sie durch Einstellen der Aufhänger waagerecht aus. Ziehen Sie die 
Aufhänger fest, damit das Möbel an die Wand gepresst wird. 

Drücken Sie die 
Möbel an die 

Wand!
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Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

C. MONTAGE DER AUSGLEICHSBLENDE FÜR DIE HÄNGESCHRÄNKE                                                                      
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Verbinden Sie die Elemente mithilfe der mitgelieferten Schrauben aneinander. INSTALLATIONS-

PLANS INSTALLATIONS-

PLANS

Wandseite

Möbelseite

ANPASSUNG EINER KORPUSBLENDE

(Ausgerichtet an der Korpusvorderseite)

ANPASSUNG EINER FRONTBLENDE

(Ausgerichtet an der Frontvorderseite)

ODER
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D. MONTAGE DER AUSGLEICHSBLENDEN-RÜCKFÜHRUNG 
FÜR HÄNGESCHRÄNKE                                                              

ANPASSUNG DER FRONTBLENDE (ausgerichtet an der Frontvorderseite).

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Messen Sie die 
Ausgleichsblenden-
Rückführung ab.

Übertragen Sie die Maße auf die Ausgleichsblenden-Rückführung.

Die Spots werden über einen Schalter bedient. Der Transformator muss auch bei montiertem Möbel zugänglich bleiben.

OPTIONAL: MONTAGE DER IN DEN MÖBEL-
UNTERBODEN INTEGRIERTEN BELEUCHTUNG

Zu Ihrer Sicherheit: Informieren Sie sich bei der 
Installation in der Anleitung des Herstellers. 

Bei Zweifeln hinsichtlich der elektrischen 
Verbindungen wenden Sie sich an  
einen Fachmann. 

Überprüfen Sie anhand 
Ihrer technischen 

Zeichnung

INSTALLATIONS-

PLANS
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Informationen zur 
Befestigung der 
Hängeschränke finden 
Sie auf Seite 45.

Führen Sie das Kabel aus dem Möbel heraus.

Befestigen Sie den Hängeschrank und schließen 
Sie den Spot an den Transformator an.

Möbelrückwand

Bis zum Anschluss 
kleben Sie die Kabel auf 
dem Möbeloberboden 
fest. 

Da jedes Gerät spezifisch ist, empfehlen wir, sich vor Installationsbeginn in der Anleitung des Herstellers zu informieren.

EINBAU DER ELEKTROGERÄTE 
UND SANITÄRAUSSTATTUNG

A. INSTALLATION DER MISCHBATTERIE

Vor dem Anschluss der Mischbatterie an das Netz muss 
UNBEDINGT eine Reinigung der Anlage (Beseitigen von 
Verschmutzungen in den Rohren) durchgeführt werden.

Das Festziehen der Versorgungsschläuche im Gehäuse der 
Mischbatterie erfolgt ohne Werkzeug.

Wird ein Filter mitgeliefert, bringen Sie diesen vor der Installation 
der Mischbatterie zwischen Absperrhahn und Schlauch an.

Informieren Sie sich in der                                                                                                          
Anleitung zur Mischbatterie

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

B. INSTALLATION DER SPÜLE

Informationen dazu 
erhalten Sie in der 
Anleitung zur Spüle

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Tragen Sie den wasserfesten Leim auf die Kante des Arbeitsplatten-Ausschnitts auf.
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Verstreichen Sie den wasserfesten Leim  
mit einem Spatel.

Bringen Sie einen durchsichtigen Silikonstreifen  
am Rand des Ausschnitts an.

Setzen Sie die Spüle ein und überprüfen Sie  
den korrekten Einbau.

Befestigen Sie die Spüle 
gemäß der mitgelieferten 
technischen Anleitung 
unter der Arbeitsplatte.

Entfernen Sie den Silikonüberschuss 
mit einem Spatel und Seifenwasser.

Beauftragen Sie einen Klempner 
mit dem Anschluss des Siphons 
und der Wasserversorgung.

Damit die Spüle dicht ist und gut hält, 
muss sie auf einer Silikonschicht ruhen. 
Neben der Silikonfuge müssen auch 
die mitgelieferten Befestigungslaschen 
installiert werden.

C. MONTAGE DES KOCHFELDS

Informationen dazu 
erhalten Sie in der 
Anleitung zur Spüle

Informationen dazu 
erhalten Sie in der 
Anleitung zum Kochfeld

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Setzen Sie das Kochfeld ein und überprüfen Sie den korrekten Einbau.

Beauftragen Sie einen Elektriker 
mit dem Anschluss.

Tragen Sie den wasserfesten Leim auf die 
Kante des Arbeitsplatten-Ausschnitts auf.

Verstreichen Sie den wasserfesten Leim  
mit einem Spatel.

D. INSTALLATION DES EINBAUFÄHIGEN KÜHLSCHRANKS

Informationen dazu erhalten Sie 
in der Anleitung zum Kochfeld

Informationen dazu erhalten Sie 
in der Anleitung zum Kühlschrank

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS
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Schieben Sie den Kühlschrank an seinen 
Platz. Befestigen Sie die Tür des Kühl-
schrankelements über der des Kühl-
schranks. 

Schrauben Sie den Griff an. Befestigen Sie die Tür und stellen Sie sie ein.

E. INSTALLATION DES BACKOFENS

Informationen 
zur Einstellung 
der Scharniere 
siehe S. 64

Verkleidung eines amerikanischen Kühlschranks
SONDERFALL 

Informationen dazu erhalten Sie in 
der Anleitung zum Kühlschrank

Informationen dazu erhalten Sie 
in der Anleitung zum Backofen

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Informieren Sie sich in der Anleitung 
und beauftragen Sie einen Elektriker 

mit dem Anschluss.

F. INSTALLATION DES GESCHIRRSPÜLERS UND SEINER FRONT

Informationen dazu erhalten Sie in 
der Anleitung zum Geschirrspüler

Informationen dazu erhalten Sie in 
der Anleitung zum Backofen

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Bei voll einbaufähigen Geschirrspülern 
(ohne sichtbares Bedienfeld) muss der 
Griff vor der Befestigung am Gerät an 
der Front befestigt werden.

Die Unterseite der Arbeitsplatte oberhalb des 
Geschirrspülers muss UNBEDINGT durch das 
mit dem Geschirrspüler gelieferte Schutzband 
geschützt werden. 

Wir übernehmen keine Kundendienstaufträge infolge 
von Problemen durch ein Aufquellen der Arbeitsplatte 
durch Feuchtigkeit, die aufgrund der Nichteinhaltung 
dieser Vorgabe entstehen.
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H. INSTALLATION DER DUNSTABZUGSHAUBE

VERSENKTE 
DUNSTABZUGSHAUBE

DEKO-ABZUGSHAUBE

Ist die Unterseite Ihrer 
Dunsthaube bezogen auf die 
Möbel höhenversetzt, sind die 
angrenzenden Möbelseiten mit 
Wrasenschutzblechen zu versehen. 
(Zubehör)

Informationen dazu erhalten Sie in 
der Anleitung zum Geschirrspüler

Informationen dazu erhalten Sie in der 
Anleitung zur Dunstabzugshaube

Informationen dazu erhalten Sie in der 
Anleitung zur Dunstabzugshaube

Informieren Sie sich in der Anleitung 
und beauftragen Sie einen Elektriker 
mit dem Anschluss.

SICHERHEITSINFO - Positionieren Sie die 
Dunstabzugshaube in der vom Hersteller 
empfohlenen Höhe, die Sie in der Anleitung zur 
Dunstabzugshaube finden. 

Gibt der Hersteller keine Empfehlungen zur Höhe ab, dann halten Sie 
zwischen Arbeitsplatte und Unterseite der Dunstabzugshaube 75 cm 
bei waagerecht und 65 cm bei einer Induktionskochfeld ein. 

Soll eine Dunstabzugshaube für eine Kochinsel an der Decke befestigt 
werden, überprüfen Sie die Tragfähigkeit der Decke und verstärken 
Sie diese gegebenenfalls.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Markieren Sie am Boden die Sockelmaße. Übertragen Sie die Maße auf die Sockel und 
schneiden Sie diese zu.

Schneiden Sie gegebenenfalls die Aussparung  
für die Geschirrspülerfront aus.

MONTAGE VON SOCKEL & SOCKELRÜCKFÜHRUNG

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

Informationen dazu erhalten Sie in 
der Anleitung zum Geschirrspüler
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Positionieren Sie den Sockel. Klipsen Sie ihn fest.

Messen Sie die Sockelrückführung aus und schneiden Sie sie zu.

Bringen Sie den Sockelverbinder.

Platzieren Sie den Sockelverbinder.

Reinigen Sie den Sockel und entfernen Sie  
die Scotch-Folie.

Reinigen Sie die Platte und  
entfernen Sie die Scotch-Folie.

Messen Sie die Fussleistenausschnitte und schneiden Sie diese aus.        
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Lüftungsgitter für Kühlschrankumbau.

Bei einer 180°-Verbindung

Bei einer l-förmigen Aufstellung gibt es keine Sockelverbinder 
im 90°-Winkel.

SONDERFALL 

SONDERFALL 

SONDERFALL 
Platzieren Sie die Sockelrückführung und 
drücken Sie sie fest.
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FERTIGSTELLUNG
In diesem Schritt werden die letzten Arbeiten (Einstellung der Fronten, Regalböden...) an Ihrer Küche vorgenommen, damit diese 
eine optimale Lebensdauer hat.

Überprüfen Sie 
anhand Ihres 

Installationsplans.

INSTALLATIONS-

PLANS

A. EINSETZEN EINES FACHBODENS

Holzfachböden aus Paneelen. Glasfachböden.
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B. ANBRINGEN DER ABDECKKAPPE FÜR DIE BEFESTI-
GUNG DER HÄNGESCHRÄNKE

C. MONTAGE UND EINSTELLUNG DER FRONTEN AN UNTER- 
UND HÄNGESCHRÄNKEN

KLICK

D. EINSTELLUNG DER LIFTFRONTEN

Die auf der Antriebseinheit 
vermerkten Hinweise 
befolgen, dann die Verkleidung 
wieder anbringen.
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Die Verstärkungswinkel sind für Auszüge 
ab Breite 80cm vorgesehen. Der Winkel 
muss an der Front festgeschraubt werden, 
sobald diese eingestellt wurde. 

F. MONTAGE DER SEITENTEILE AUS GLAS

KLICK

E. EINSTELLUNG DER SCHUBLADEN- ODER AUSZUGSFRONTEN

KLICK

KLICK
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Zur Befestigung an nicht bewehrten Wänden S. 71. 
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G. ANBRINGEN DER GRIFFE 

Bildet die Korpusstärke ab

Zur Befestigung von Hängeschrank-Platten S. 69.

Die Bohrschablone muss 
maßstabsgetreu ausgedruckt werden. 
Die Exaktheit der Seitenteile überprüfen 
Sie anhand der Sonderabmessungen.

BOHRSCHABLONE
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